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#ST# e r a t e.

Ausschreibung.

Infolge Demission wird die Stelle eines Direktors der eidg. Construk-
tionswerkstättew in Thun mit einer jährlichen Besoldung von Fr. 3000 -4000
zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Anmeldungen für diese Stelle sind bis und mit dem 31. März näch sthi
dem eidg. Militärdepartement einzureichen.

B e vu, den 28. Februar 1871.
Eidg-. Militärdepartement.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von .15 r od. O c h .-. e u fl e i s c h, Hen und S t r o h
für die auf dein Waffenplaz von Z ü r i c h im Jahre 1874 abzuhaltenden
eidgenössischen Unterrichtskurse werden hiermit zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben. .Bewerber hiefür haben ihre Angebote schriftlich, versiegelt
und mit der Aufschrift „Angebot für l'.rod, Fleisch oder Fourragelieferung"
versehen bis Dienstag den 24. März nächsthin dem eidg. ( Oberkriegskom-
missaria in Bern franco einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Kantonskommissariat in Zürich
deponir und können dort eingesehen werden.

B e r n , den a. Marx 1874.
Dus eilig. Oberkriegskommissariat.
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Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r od, ü c b s e i i f l e i s c h , Heu und S t r o h
für die auf dem AYaffenplaz von W i n t e r t h n r im Jahre 1874 abzuhal-
tenden eidgenössischen Unterrichtsknrse werden hiermit zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben. Bewerber hiefür haben ihre Angebote schriftlich, versiegelt
und mit der Aufschrift „Angebot für Brod, Fleisch oder Fonrragelieferung"
versehen bis Dienstag den 24. März nüchsthin dem eidg. Obcrkricgskom-
missariat in Bern franco einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind heim' Kantoiiskonimissariat in /iirich
deponirt und können dort eingesehen werden.

B e r n , den 5. März 1874.
Das eidg. Oberkriegskominissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d and Ü ch s e n f l e i s c h für die auf dem
Wafi'enplaz von Wa l l ens t ad t im Jahre 1874 abzuhaltenden eidgenössischen
Unterrichtslcurse werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.
Bewerber hiofür haben ihre Angebote schriftlich, versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot für Brod- oder Eleisciilieferung" versehen bis Dienstag
den '24, März nüchsthin dem eidg. Oberkriegskommissariat in Born franco
einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind byim Kantonskonimissariat in St. (j-allen
deponirt und können dort eingesehen werden.

H e r n , den f>. März 1874.
Das eidg. Oberkriegskommissariat.

Ausschreibung.

Dio. Lii'i'erungen von B r o d nnd O c h s e n f l e i s c h für die auf dem
Watfenplaz von S o l o t h u r n ini Jahre 1874 abzuhaltenden eidgenössiscben

Untcvrichtsknrse werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Be-
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werbe.r hiofür haben ihre Angebote seìiriftlich, versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot für Urod- oder Fleischlieferung" versehen bis Dienstag
den 24. März uiichsthin dem eidg. Oberkriegskommissariat in Bern franco
einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Kantonskommissariat in Solo hurn
deponirt und können dort eingesehen werden.

B e r n , den 5. März 1874.
Das eidg-. 01>erkri«gskoimuissariiit.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r öd und O c h s e n f l e i s c h für die, auf de.m
Waffenplaz von Brugg im Jahre 1874 abzuhaltenden eidgenössischen L'nter-
richtskurse werden hiermit zur freien Concurrenz ausgesehrieben. Bewerber
hiefiir haben ihre Angebote schriftlich, versiegelt und' mit der Aufschrift
„Angebot für Brod- oder Pleischlicferung" versehen bis Dienstag den 24.
März nächsthin dem eidg. Oberkriegskommissariat in Bern franco einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Knntonskommissariat in Aarau
deponirt und können dort eingesehen werden.

B e r n , den 5. März 1874.
Das eid;r. Oberkriegskoiumissariitt.

Schweizerische EUSBiì Nordostbahii.

Mit 10. März wird ein direkter Personen- und Gepäkverkehr zwischen dei:
Stationen V o r a l b e r g e r b a h n einerseits und einigen größern "Nordostbihn-
stationen anderseits via St. Margrethen-llomanshorn oder St. Margrethei'-
St. Gallen und via Buchs ins Leben treten.

Z ü r i c h , den 27. Februar 1874.
Die Direktion dei- Schweiz. Nordostbali».
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Schweizerische icaSHiiì Centralbahn.

Mit dem. 15. März nächäthin gelangt ein neuer A b o n n e m e n t s - T a r i f
für den internen Verkehr der Central bahn zur Ausgabe, welcher bei unseren
Stationen gratis zu beziehen ist.

Wir machen EB. l'ublikum hauptsächlich darauf aufmerksam, daß von
diesem Tage an K a r t e n auf den I n h a b e r (au porteur) für 24 einfache
Fahrten zwischen 2 bestimmten Stationen mit 5°/0 Rabatt auf der reduzirteu
Hin- und Kükfahrtstaxe und Smonatlicher Gültigkeit verabfolgt werden,
welche beliebig von einer einzelnen odw von mehreren zusammcnreisendon
Personen benuzt werden können.

B a s e l , den 26. Februar 1874, (H. V.)

Das Direktorium der Schweiz. Centralbahu.

Schweizerische «SsssSt Ceiitralbalm.

Wir briugen hieniit E. E. Publikum zur Kenntniß, daß vom 4. Murz an
die Gültigkeitsdauer der g e w ö h n l i c h e n Hin- und B ü k f a h r t s b i l le t s
zwischen den Stationen der Central bahn und den Stationen der Nordostbahn auf
2 T ag e ausgedehnt wird, nämlich auf den Tag der Ausgabe, resp. Abstem-
pelung, und den darauf folgenden Tag.

B a s e l , den 1. März 1874 (H. V.)

Das Direktorium der Schweiz. C'eutralbahn.
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Baiiansschreibung.

l'eber ein beim BundeHi'athhause zu erstellendes Ucwiii'hshaus <,St l'to),
bestehend aus einem Unterbaue von Stein, im Uebrigon aus Kisenkonstruktion
mit .Verglasung, sammt Heizapparat und sonstiger innerer Einrichtung, wird
hiemit Conkurrenz eröifnet. ÎjS kann für das Ganze, oder eiuestheils für die
Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeitcn, anderseits für die Eisenkonstruktioii
nebst Uebrigom, eingegeben werden.

l'fliuhtenheft und Pläne Rind auf dem eidgenössischen Baulnireau einzu-
sehen. Uebernahmsangebote sind an das unterzeichnete Departement bis
nächsten 17. März (inclusive) mit der Aufschrift „Angebot für dfls (Icwiiehs-
haus" einunreiehen.

.Bern, den 25. Februar 3874.
Das eidg;. Departement des lunein.

Spanischer Küstenblocus.

Auf den von der spanischen Gesandtschaft in Bern Xanieus ihrer Ke-

S'erung ausgesprochenen AVunsch wird anniit bekannt gt-uiaeht, daß d irch.
ekret der spanischen Regierung vom 31. Jannar derjenige Theil der can-

tabrischon Küste, welcher zwischen dem (Jap de Pennas und l'uenteriabia
liegt, mit einzigem Ausschluß der Häfen von Gijou, Santauder und San Se-
bastian, in ±siocanezustan(l erklärt worden i*t, und daß diese lUauregei vom
5. 3[äi'x uächsthin an in Kraft tritt.

B e r n , den 26. Februar 1874.

Eidg. Eisenbahn- und Handelsdepartement.

Bnndcsblatt Jahrg. XXYI. Bd. I. ;39
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Eidgen. Anleihen von 1871.

Der am 28. d. M. fällige Semcsterzinsconpou dieses Anleihens wird
von diesem Tage hinweg bei unterzeichneter Stolle, sowie bei den Haupt-
zoll- und Kreispostkasseu eingelöst.

Bei diesem Anlaße machen wir darauf aufmerksam, daß folgende Obli-
gationen vom Anleihen von 1857, welches auf 15. Januar 1873 zur Rück-
zahlung gekündet worden ist, noch nicht zur Zahlung vorgewiesen wurden,
und daß dieselben vom Tage ihrer Verfallzeit keinen Zins mehr tragen.

Litt. B. à Fr. 2000 Nr. 425. 670.
„ C. à „ 1000 „ 34. 65. 66. 99. 236. 301. 658. 1,182. 1.357.

1,359. 1,588. 1,597. 1,806. 2,013. 2,204.

B e r n , den 21. Februar 1874.

Eidg. Staatskassier :
X. Brosy.

Bekanntmachung.

Mit Depesche vom 31. Dezember 1873 theilt Hr. Kubly, schweizerischer
Konsul in Buenos-Ayres, dem Bundesrathe mit, daß die Cholera in dieser
Stadt wüthet, daß nichts zur Aufnahme der in Masse anlangenden Auswan-
derer geschieht, und daß die ganze Auswanderungskonimission demissionirte,
indem nur noch der Sekretär derselben fnnktionirt.

Der Konsul fügt bei, er habe sich bemüht, den Anlangenden, die im
Monat Dezember auf 15,000 anstiegen, wenigstens eine Unterkunft zu ver-
schaffen. Nach seinem Dafürhalten sollte der Auswanderune möglichst Ein-
halt gethan werden, da man sich erst am Anfange der Epidemie und in

'der schlechtesten Jahreszeit befinde.

B e r n , den 13. Februar 1874.

Die Schweiz. Bundeskanzler



44*

Postamtliehe Bekanutinachung.

Zuhanden des korrespondirendeu Publikums wird angezeigt, dilli von
nun an Francocouverte in großem Format zu 10 Ilp. Lei den selnveizi'rische.n
Postbureaux zum Verkaufe gelangen.

B e r n , den 21. Februar 1874.

Das Schweiz. Postdeparteinant.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen inre Anmeldungen, welche schr i f t l ic l und
p orto fr e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und uusser
dem Wohnorte auch den Heimator t deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft evtheilt die für die Eniplan«;-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) Z o l l g e h ü l f e in G e n f . Jahresbesoldung Fr. 1200-3000. A uiicl-
duiig bis zum 18. März 1874 bei der Zolldirektion in (ienf.

2) G - e h ü l f e bei der Hauptzollstätte B on co« r t (Bern). Jahresbesoldung
Fr. 1200-3000. Anmeldung bis zum 18. März 1874 bei der Zollòirek-
tion in Basel.

3) B ü r e a u d i o n e r auf dem Hauptpostbürean in (ienf. Anmeldung bis
zum 20. März 1874 bei der Kreispostdirektion in Genf.

4) B ü r e a u d i e n o r auf dem Hauptpostbüreau in Z ü r i c h . Anmeldung
bis zum 20. März 1874 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

51 T e l e g r a p h i s t in T u r b e n t h a l (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovisiou. Anmeldung bis zum 17. März 187-i bei der
Telegrapheninspektion in Zürich.

1) Z w e i eidg. G r e i i z w ä c h t e r s t e l l e n im Kanton Genf . Anmeldung
bei der Zolldirektion in Genf.

2) Pos tha l te r in Ca rouge (Genf). Anmeldung bis zum 13. 31ärz 1874
bei der Kreispostdircktion in Genf.
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3) A b l a g c l i a l t o r und B r i e f t r ä g e r in G o u r t o p i n (Freibnrg). An-
meldung bis zum 13. März 1874 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

4) P o s t h a l t e r und B r i e f t r ä g e r in H ä g e n d o r f (Solothnrn). An-
meldung bis zum 13. Marx 18<4 bei der Kreispostdirektion in Basel.

5) Pos th a l t e r in T u r b e n t l i a l (Zürich). Anmeldung bis zum 13.
Marx 1874 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

(>) Ablagchal t e r , Bote und B r i e f t r ä g e r in Ü b e r - Win t e r t h u r.
Anmeldung bis zum 13. März 1874 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

7) B r i e f t r ä g e r in M a n n e dort1 (Zürich). Anmeldung bis zum 33. März
1874 bei dei1 Kreispostdirektion in Zürich.

8) Te legraph i s t in M o n t b o v o n (Freiburg). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 17. März 1874 bei der
Telegrapheninspcktion m Lausanne.

!)) Te legraphis t in Carouge (Genf). Jahresbesolduug Fr. 200, nebst
Depescheuprovisiou. Anmeldung bis zum 13. März 1874 bei der Te-
legrapheninspektion in Lausanne.

10Ì T e l e g r u p h i s t in Z ü r i c h . Jahresbesoldung nach Maßgabe des
Bundesgesezes vom 2. August 1873. Anmoldungsfrist bis zum 17. März
1874 bei der Telegraphen-Inspektion in Zürich.

11) T e l e g r a p h i s t in Eins (Graubünden). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 17. März 1874 bei der
Telegrapheninspektion in Bellcnz.

12) Te l eg raph i s t in G ü m m e n e n (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depcschonprovision. Anmeldung bis zum 10. März 1874 bei der
Telegraphcninspektion in Bern.

13) Te legraph is t in S e h e n e u b e r g (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 10. März 1874 bei der
Telegrapheninspektion in Zürich.

Note. Dieser Nummer sind die Signaturen 29 und 30 des
XI. Bandes der fidg. Ge.sezsammlung beigelegt.
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Einnahmen der Postverwaltimg in den Jahren 1873 und 1874.

Reisende und Gepäk-
1 Uebera-ewicht Briefe und Druksaclien. Postanweisungen, Pakete

Monate. ö

1 1873.

Fr. E.

Januar . . . 173,28134

Februar . . 158.59002

März . . . . 210.746jo6

April . . . . 214,86447

Mai . . . . 234 003 1 T

Juni . . . . 288,74413

Juli . 492 507 -Vi

August . . . ' 618,056:14

September . 473,53089

Oktober . . 327,96508

November . 31)4,71«) 27
Dezember . 203,98480

Total 3,700,990.40

1874. 1873.

Fr. i E. Fr. j El

i95.913''22 517,798^06

437.140:65
340,01817
465,264 ' 783 i
468,897:51

! • t
350,45851

535,565 46

522,34186
350,366 !82' |
510.56088

483,264'50

348.78302

5,330.46022

1874. 1873.

Fr. :K, Fr. E.

518,46054 31,29650

24,10515

20,01818

23,375 —

26,63760
26,345,—

. 26,215 —

i 26,086!50

23,43284

24,14625

3 J , 824 50

26.31740

309.799 92

1874. i8?3.

Fr. E, Er.

33.944 10 304.776

ili

K.
56

262,011 !29

209,81865

318,28793

323,34 1 42

203,774|96

287,25895

356,54685

2 10,399; 25

373.087

372,485

24(5,307

3.468.096

4(1

78

44

48

id Gelder. Uebrige Einnahmen. T o 1

1874. IS73. j 1874. 1873.

Fr. |K. Fr. ^. Fr. E. Fr. E.

269.835 25 ' 28,143'93
29,431

1 63,194

23,880

! 31,875

' ' 85,546

:; 31,358

: ' 23,586

, 62,997

26,139

34,082

273,331

; 713,567

24

27

49

37

57

24

32

78

19
04

64

08

35,73765 1,055,29639
911,278 35

843,79583

1,045,67267

1,084.75505

954,86917

1.372,90520

-1.546,61767

1.120.72758

1.261,89880
' 1

1,226,37309

1,098,72430

1 13,522,91410
i

:

; a l .

1874. !

Fr. E.!

1,053.896^76'
l

i
f
i
i
i

1

i
;
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